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Wie uns unser Bochumer Korrespondent schreibt tagte
am vergangenen Sonnabend in Bochum die erste
Generalversammlung des Verbandes deut
scher Bergleute bei welcher das Ruhrkohlengebiete
Schlesien Provinz Sachsen Königreich Sachsen
Wormrevier Saarrevier Bayrische Pfalz und Elsaß Loth
ringen von insgesammt 73 Delegirten vertreten waren
Einleitend reserirte der Vorsitzende des Verbandes Schröt
ter Steele über die allgemeine Lage die er als eine
äußerst ungünstige und trostlose hinstellte Meyer
Bochum erstattete hierauf den Kassenbericht danach be
trägt die Einnahme vom 1 Januar bis 15 Juli d I
48 482,63 Mark die Ausgabe 28 270,35 Mark so daß
ein Bestand von 20,212,12 Mark verbleibt wovon 19 000
Mark zinsbar angelegt sind In den letzten Monaten
ist die Kasse durch den zu leistenden Rechtsschutz sehr in
Anspruch genommen da bet dem mißlungenen Streik viele
Mitglieder mit dem Gesetz in Konflikt gekommen sind
Die Mitgliederzahl betrug am 1 Juli 96 596 jetzt rund
57 000 hierbei sind 11500 nicht eingerechnet weil die
selben mehr als drei Monate mit den Beiträgen im Rück
stände geblieben sinv Die Kosten des Verbandes betragen
pro Mitglied 86 Pfennige welcher Betrag in einzelnen
Bezirken in Folge oer Maßregelung nicht erreicht worden
ist Von verschiedenen Rednern wurte dem Vorstande
zum Vorwurf gemacht daß er die bekannten Kaiserdele
girten Bunte Schröder und Siegel zu den Berathungen
herangezogen habe Nach dem Statut war der Vorstand
hierzu jedoch berechtigt weshalb von mehreren Delegirten
ein Antrag auf Aenderung des Statuts gestellt wurde
Bei der nun folgenden Vorstandswahl wurden sieben Mit
glieder aus dem Oberbergamtsbezirk Dortmund und sechs
aus den anderen deutschen Bezirken gewählt und
zwar Reichelt Schlesien Fritsche Provinz
Sachsen Strunz Königreich Sachsen Otten Worm
revier Thomee und Schillo Saarrevier Mkyer
Margras Hünninghaus Bauer Siegel Schröder
und Schröter Steele Ruhrgebiet Laut Beschluß der
Gemr Versammlung wurde der Kontrolausschuß per
Akklamation gewählt uns zwar sür Schlesien Böhm
Altwasser P ooi iz Sachsen Andreas Hormann Atzen
gors Saarrerncr Ludwig Schley Königreich Sachsen Paul
Horn Zwickau Ruhrgebiet Bringewald Wattenscheid Diß
mann Eppendorf und Bunte Dortmund Sodann wird
folgende Resolution einstimmig angenommen Die heutige
Generalversammlung des Verbandes deutscher Bergleute
beschließe bei der königlichen Regierung anzufragen warum
gerade im Landkreise Bochum Kreis Hörde sim Wahlkreise
Dortmund Kreis Gelsenkirchen Kreis Hattingen und
Kreis Ruhrort die Schanksverre noch überall wo die
Bergleute ihre Versammlungen behufs Besprechung ihrer
Lage abhalten verhängt wird Die Bergleute vermuthen
daß Saalabtreibereien Schanksperre zc den unteren Be
hörden zuzuschreiben sind wovon die königliche Regierung
keine Kenntniß hat Die Mitglieder der Zahlstellen
Wwz Baak Linden und Dahlbausen beantragen bei der
Generalversammlung den Beschluß zu fassen daß die
Rechenschaftsberichte des Verbandskassirer namentlich
bezüglich der Ausgaben genauer und klarer abgefaßt
werden Dieser Antrag fand nicht die genügende Unter
stützung Eine lebhafte Debatte entspann sich über den
weitgehenden Antrag des Brodam Gelsenkirchen das Statut
dahin zu ändern daß auch Fabrikarbeiter aufgenommen
werden können und der Titel fortan lautet Verband
deutscher Berg und Hüttenarbeiter Die Versamm
lung beschließt den Fabrikarbeitern den Ein
tritt zu gestatten und den Vorstand zu be
auftragen das Statut in diesem Sinne zu
ändern und die behördliche Genehmigung
nachzusuchen Im weiteren wurde beschlossen das
Verbandsbureau in Gelsenkirchen zu belassen Unter Ab
singung des Liedes Glück auf Kameraden durch Nacht
zum Licht wurde die erste Generalversammlung ge
schlossen

Der Beschluß der Versammlung den Fabrikarbeitern
den Eintritt in den Verband zu gestatten ist seiner Trag
weite nach vorläufig noch nicht zu schätzen Ob davon
der Verband eine moralische Förderung seiner politischen
Bestrebungen erwartet denen er sich nachgerade aus
schließlich widmet scheint uns nicht recht klar eine
Förderung seiner Fachinteressen kann er doch unmöglich
erwarten wenn er den Fabrikarbeitern Sitz und Stimme
einräumt deren wirthschaftliche Interessen vielfach mit den
seinigen kollidiren Der Verband ist damit zu einem

politischen Verein umgestaltet worden dessen Beschlüsse
sürder nicht mehr die Autorität der Solidarität der fach
gebildeten Bergleute haben denn jeder b liebige wortge
wandte Fabrikarbeiter der vom Bergbau so viel versteht
wie der selige Toupinel von der Naturnothwendigkeit des
Bundesschießens in Erfurt hat in Zukunft das Recht
tn bergbaulichen Angelegenheiten und in wirthschastlichen
Dingen der Bergleute mitzureden und den Umständen
nach die Beschlüsse in seinem Interesse zu beeinflussen
Diese Decentralisationsbestrebungen des Verbandes der
gegenwärtig Politik und zwar sozialdemokratische Politik
überall mit den Fachangelegenheiten verquickt werden sür
den Verband verhängnißvoll werden sie nehmen ihm
das Prestige eines Fachvereins und geben ihm dafür den
wirthschasllich gänzlich unbedeutenden Anschein eines zu
fällig zusammengewürfelten politischen Wahlvereins

Ja Zukunft werden die Arbeitgeber wenn ihnen der
Verband Bedingungen stellen sollte die heute auf die
Autorität des Fachmannes Anspruch machen dürsen dem
Verband entgegengehalten daß er diese Autorität nicht
beanspruchen dürfe da er ja Nichtbergleuten in unbe
schränkter Anzahl Ausnahme und Stimme gewährt Und
das mit Recht denn der Verband hat damit aufgehört
maßgebend für Fachleute zu sein Ob er in politischer
Hinsicht auch nur den geringsten Bortheil haben wird
das möchten wir grundsätzlich bezweifeln Je mehr der
Verband der deutschen Bergleute im Fahrwasser der
internationalen Sozisldemokratie schwimmt desto trüber
werden seine Aussichten Von dem Augenblick an von
dem ab die Bergarbeiterbewegung eine politische wird
verliert sie ihre moralische Berechtigung die ihr bisher
mit Ausnahme der extremen Grubenbesitzer die Bürger
schaft gern und willig eingeräumt hat Gerade den Berg
arbeitern die ohne zu mucksen die mageren Jahre nach
dem Kriege erduldet haben wurde das Recht eingeräumt
jetzt da die fetten Jahre begonnen haben und die Kohlen
Preise gestiegen sind Lohnaufbesserung zu verlangen Mit
der Aufnahme der Fabrikarbeiter in den Verband hat das
Alles aufgehört der Verband hat sich dadurch zu einem
politischen Wahl und Wühlverein umgestaltet dessen
Tendenzen von vorneherein die Gegnerschaft herausfordern
und jedes Kompromiß perhorresziren diejenigen Gruben
besitzer die bisher mit dem Verbände Fühlung suchtm
werde ihm jetzt den Rücken kehren denn mit tendenz
scharfcn Sozialdemokraten deren Sprachrohr der Verband
durch den verhängnißvollen Beschluß zu werden droht
wollen die Grubenbesitzer nicht unterhandeln von da ab
heißtles für letztere heute nicht einräumen um nicht morgen
noch mehr einzuräumen

Wir standen dem Verband bisher mit derselben Sym
pathie gegenüber mir der wir den Gewerkschaften nach
englischem Muster begegnen durch die bedingungslose
Aufnahme der Fabrikarbeiter in den Fachverband der
deutschen Bergleute oder auch nur durch die Mög
lichkeit der Aufnahme überhaupt ist der Verband mit
flatternden Fahnen zur Sozialdemokratie übergegangen
Die Folgen kommen über ihn Nicht bangt uns vor
dieser Verstärkung der Sozialdemokratie denn gleichgültig
ist es ob die deutschen Bergleute offene oder geheime
Sozialdemokcaten sind Wohl ober bangt uns vor den
Folgen die dieser Schritt im Verkehr der Bergleute mit
den Grubenbesitzern haben kann denen doch Niemand es
verargen kann wenn sie so lange der Verband nicht aus
Fachleuten besteht jeden Verkehr mit demselben in Fach
angelegenheiten ablehnen Auf der anderen Seite ist es
begreiflich daß die Fabrikarbeiter deren Wirthschaftsmter
essen unabhängig von denen der Bergleute sind die Berg
leute nach Möglichkeit gegen Hre Arbeitgeber aufhetzen
und in schwierigen Lagen die Katastrophe herbeizuführen
bestrebt sein werden Wir bedauern daher diesen Beschluß
der Generalversammlung auf das Lebhafteste und wün
schen im eigenen Interesse der Bergleute daß sie ihn so
bald als nur möglich rückgängig machen

Deutsches Reich

Der neue Oberpräsideut Berlin 20 Juli Die
Ernennung des Grasen Udo Stolberg zum Ober
präsidmten Ostpreußens ist vollzogen Man darf an
nehmen daß wesentlich seine parlamentarische Thätigkeit
dabei den Ausschlag gegeben hat und daß er für den ge
eigneten Mann gilt die zur Hebung Ostpreußens beab
sichtigten wirthschaftlichen Maßregeln mit durchzuführen
Er ist im Reichstage wie im Herrenhause stets für diese
Maßregeln wie Aufhebung des Identitätsnachweises Er
mäßigung der Eisenbahntarife für landwirthschaftliche
Produkte eingetreten hat sich auch als Referent unstrei

tig viel Verdienste um daS Zustandekommen der Land
geweindeordming erworben

ll Umgehung des Schweineausfuhrverbots Man
schreibt uns Berlin 20 Juli Ms vor Kurzem die
Fleischfrage eine brennende geworden wollten sich die
amerikanischen Gcoßfleischhändler tn Newysrk Chicago
und Buffulo verpflichten den Berliner Fleischgroßhänd
lern ab Amerika bis Berlin inkl Fracht den Centner
Fleisch für 35 Mark zu verkaufen so daß das Pfund
hier am Markt mit 43 45 Pfennige hätte verkauft wer
den können auch wollte man amerikanischerfeits noch das
in Berlin übliche Untersuchungsgeld bezahlen Die hie
sigen Engroßhändler wandten sich daher an die Regierung
welche aber die Einfuhr von amerikanischem Fleisch nicht
gestattete da kein Nothstand vorhanden sei Kurz daraus
nun erschienen am diesigen Markt ca 20000 Seilen
Spcck welche von Holland und Dänemark ingesührt
wurden und als holländischer und dänischer Speck galten
Amerika liesert nach Holland und Dänemark Fleisch in
Eisverpackung In den beiden letzteren Ländern wird
dasselbe geräuchert und kommt als holländisches und
dänisches m den Handel ES findet oder fand somit
direkt eine Umgehung des deutscherseits bestehenden
Schweineeinfuhrverbots statt Kürzlich bemerkte die hiesige
Polizei an Speckseiten welche hier im Handel waren
einen Untersuchungsstempel der nicht vom Berliner städti
schen Fleischschauamt war Es stellte sich heraus daß em
bei dem Fletschschauamt in der Centralhalle angestellter
Fletschbeschauer die Speckseiten welche zu jenen auf Um
wegen eingeführten amerikani chen Speckseiten gehörten
unbefugrerweife untersucht hatte und sich zu diesem
Zweck einen besonderen Stempel hatte anfertigen lassen
Der Fleischbeschauer ist sofort entlassen worden

Landgemeinde Ordnung Die Landgemeinde
Ordnung für die sieben östlichen Provinzen der Monarchie
hat wie die Kreuzztg vernimmt die königliche Sank
tion erhalten und zwar während der Reise de Kaisers
in Amsterdam S e dürste in diesen Tagen veröffentlicht
werden und soll mit dem 1 April des folgenden Jahres
in Kraft treten

Antisklaverei Lotterie Zum Reichskommissar iür
die Anttsklaverei Lotterie ist wie die Nordd Allg Ztg
erfährt d r Leiter der Kolonialabtheilung des Auswärtigen
Amtes Wukl Geh Legationsrath Dr Koy er bestimmt
In den Ausschuß zur Verwendung der G lder werden
seitens des Reichskanzlers folgende Mitglieder des Kolonial
raches berufen Fürst von Hohenlohe Lanzenbmg P of
Dr Schweiyfurth Staatssekretär a D Dr von Jakobi
Ehrendomherr Dr Hespers Köln und Bankier von der
H Ydt Elberfeld

Statistische Ziffern über die Einwanderung ach
den Bereinigten Staaten Nordamerika Berlin 20
Juli Wie uns geschrieben wird sind vorliegenden offi
ziellen statistischen Daten zufolge vom Jahre 1821 bis zum
Jahre 1890 15 641287 Personen nach den Vereinigten
Staaten von Nordamerika eingewandert Auf die einzel
nen Jahrzehnt vertheilt belicf sich die Einwanderung

vom Jahrs 1821 1830 auf 143 439 Personen
1831 1840 599125
1841 1850 1 713 250
1851 1860 2,598,214
1861 1870 2 466,752
1871 1880 2,944,295
1881 1890 5,176 212

Bemerkenswerth ist das Ergebniß der vorstehenden sta
tistischen Zahlen wonach in den letzten 20 Jahren von
1871 1890 allein die Einwanderung nach Nordamerika
die Höhe von 51,92 Prozent der Gcsammtziffer der von
1821 1890 Eingewanderten erreicht hat

Der Kampf gegen Vollmar Verlin Zy Juli Die
Volksiribüne das Organ der Genossen um Werner welche

Visher über den Fall Vollmar schwieg behandelt denselben heute
in einer mehrere Spalten langen Auseinandersetzung Sie
kommen zu dem Schlüsse es werde sich nun doch wohl die
Nothwendigkeit herausstellen über Vollmars eventuellen Aus
schluß aus der Partei zu diskutiren, Auch Herr Liebknecht
bricht heute im Vorwärts wieder einmal sein Schweigen über
den Fall Vollmar Er hat sich chwer geärgert daß ihm
Vollmar Vorliebe für zoologische Redeblumen vorgeworfen
und darauf hingewiesen hatte daß derlei Auslassungen nicht
nur schlechten Geschmack sondern auch sachliche Schwäche und
Mangel an überzeugenden Gründen beweise Für diese Abfer
tigung werden Herrn v Vollmar einige kleine Seitentritte zu
Theil gelegentlich der Polemik gegen die Freis Ztg Der

Vorwärts schreibt Was die von Herrn Richter zitirte Notiz
Vollmars über Liebknecht betrifft so hatten wir dieselbe un
mittelbar nach ihrem Erscheinen bereits mit einem kurze
Kommentar in Satz gegeben zogen das Manuskript jedoch
zurück weil wir die Polemik über den herzlich unbedeutenden Fall
Vollmars abschließen zu müssen glaubten Für Jeden der die
beiden in Fraqe kommenden Personen kennt hat die Vollmar sche
Notiz beiläufig etwas so unbeschreiblich Komisches daß ihr
jeder Stachel genommen wird Und weiter Die Germania
die doch wahrhattig wissen sollte was ein alter päpstlicher
Schlüsselsodat iv xrmcto der Redeblumkn zu leisten vermag



hat die Vollmar sche Selbstbefp egelung zum Gegenstand eines
Leitartikels gemacht mit dem Titel Liebknecht in Verlegen
heit und behauptet auf Vollmars Autorität c, Das nennt
ber Vorwärts eine Polemik abschließen

Stichwahl Kassel 20 Juli Die Reichstags
Stichwahl für den hiesigen Wahlkreis ist auf den 25
Juli festgesetzt worden

Mäßigkeits Gesetzgebung Bremen 20 Juli
Räch den Mittheilungen des Deutschen Vereins gegen
den Mißbrauch geistiger Getränke hat der Kaiser sich in
den letzten Wochen ehe er abreiste abermals nach dem
Stande der deutschen Mäßigkeits Gesetzgebung erkundigt
Anfangs Juli ist on diese in der dafür niedergesetzten
Regierungskommission die letzte Hand gelegt worden
und wenn die Vorlage nun dem Bundesrath übergeben
wird ist die Veröffentlichung derselben bei der Wichtig
zeit eines frühen Bekanntwerdens in weiten Kreisen wahr
scheinlich Ihre Berathung als erster Gegenstand der
Jahresversammlung des Vereins in Bremen am 21 Sep
tember steht schon länger sest Auf dieser Versammlung
hofft man die höchsten Reichsbehörden vertreten zu sehen

s Gefahr für die deutsche Rhederei Bremen 20
Juli Die amerikanische Regierung bereitet sich jetzt
immer mehr vor ihren Grundsatz Amerika den Ameri
kanern praktisch auszuführen Nach Durchführung der
Mac Kmley Bill wendet sich nunmehr die Aufmerksam
keit der transatlantischen Dampferlinie zu welche laut
Kongreßbeschluß vom 3 März a c mit bedeutenden
Summen subventionirt und dadurch in den Stand gesetzt
werden soll den europäischen Linien erfolgreiche Konkurrenz
zu machen Wie unterm 16 cr durch Reuters Bureau
aus Washington telegraphisch gemeldet wird fordert der
Gemralpostmeister der amerikanischen Dampfschifffahrts
gesellschaften auf ihm Vorschläge behufs Einrichtungen
der oben erwähnten Lin n zu machen Es sollen 31
große mit allen modernen Sicherheit und Bequemlich
keits Einrichtungen versehenen Dampfer gebaut werden
welche womöglich die Schnelligkeit der schnellsten heutigen
Postdampfsch sse wie z B des Fürsten Bismarck von
der Hamburg Amerikanischen Packetfahrt Aktiengesellschaft
und der Lahn Havel und Spree des Norddeutschen
Lloyd übertreffen sollen Dieselben sollen die gesammte
amerikanische Post befördern ebenso den Personen und
Frachtenverkehr von drüben nach hier möglichst an sich
ziehen und es ist wohl kaum zu bezweifeln daß eine
Kapital kräftig Gesellschaft mit solchem Dampfermaterial
mit der Zeit auch unsere deutschen Lin en wie der Hamburg
Amerikanischen Packetfahrt Aktiengesellschaft und dem Nord
deutschen Lloyd eine unangenehme Nachbarschaft sein und
bleiben wird Die zur Zeit chon durch die in Amerika
herrschende Richtung so schwer geschädigte deutsche Industrie
erfährt in einem ihrer Hauptzweige der Rhederei durch

Ihr Mrtyrerthum
Roman von C M B

Auiorisirte Uebersetzung aus dem Englischen von Luise Koch

Kapitän gestand sich ein daß auf dem ganzen Balle keine
schönere Frau zugegen sei als die feinige diese aber be
trachtete ängstlich den Kranz von jungen frischen Ge
sichtchen

Vance, sprach sie zu ihrem Gemahl hier sind eine
ganze Anzahl vollendeter Schönheiten versammelt

Ja, erwiderte er und es macht Vergnügen sie zu
betrachten

Daraus sah sie mit lachenden Augen zu ihm auf die
Besorgniß aber welche im Grunde derselben ruhte be
merkte er nicht

Vance fuhr sie fort Du darfst sie mcht allzuviel
bewundern Du mußt nicht mit jedem schönen Gesicht
Zokettiren denn ich bin eisersüchtig auf Dein Lächeln

Meine theure Laura antwortete der Kapitän galant
Du bist nicht nur die Schönste hier im Saale sondern

die schönste Dame welche ich kenne Neben Dir ist keine
im Stande aus mich Eindruck zu machen Jedoch zu
sich selbst sprechend fügte er hinzu Mein Lohn für
diese Rede wird ein Tanz mit jedem hübschen Mädchen
sein

Mann und Frau standen neben einander als Angela
den Ballsaal betrat Sie hatte noch nie lieblicher aus
gesehen Ihre schlanke Gestalt zeigte sich vortheilhaft in
dem weiß seidenen mit kostbaren Spitzen reich verzierten
Kleide ihr liebliches Gesichtchen mit den dunklen fchwer
müthtgen Augen mußte Jedem Bewunderung abzwingen

Wie bezaubernd das Mädchen heute Abend aussieht
bemerkt der Kapitän zu seiner Frau SchlichUcy geht
doch nichts über die Schönheit der Jugend

Er sagte diev ohne sich etwas dabei zu denken Lady
Laura aber wurde so betroffen davon daß sie erbleichte

Die Schönheit wovon Vance Ich denke Du sag
test keine Frau sei vor dreißig Jahren vollkommen schön

Meine liebste Laura ich wiederhole Dir daß Du
von allen Anwesenden die Schönste bist Jetzt müssen
wir beim Tanze unsere Pflichten erfüllen später können
wir uns nach Gefallen selbst angehören

Während des ganzen Abends folgten Lady Wyntzard s
Blicke ihrem Gemahl Sie hätte ihn am liebsten von
all den jungen und hübschen Mädchen zurückgehalten
welchen er so angelegentlich den Hof machte und ihn
nur an sich gefesselt

Tanze mit mir hatte sie ihn einmal gebeten
Deine Aufmerksamkeiten zu jungen Damen machen mich

eifersüchtig
Du darfst niemals eifersüchtig sein Laura, sagte der

Kapitän lachend
Ich will s auch nicht antwortet feine Frau

Aber tanze nur ein einziges Mal mit nm Vance

obige Maßnahmen neue Schädigung deren ganze Größe
sich heute noch nicht vollständig überblicken läßt

Ausland
Was ist los Paris 20 Juli Der Minister

des Auswärtigen Herr Ribot empfing heure Vormittag
den Grasen Münster und man wollte den Besuch des
Botschafters in Verbindung bringen mit einem in der
vspsoks unisiMQö erschienenen Artikel der heftige

Ausfälle gegen den Vierbund und den deutschen Kaiser
enthielt allein der französische Konsul in Tunis Regnault
hat bereits dem dortigen deutschen Konsul auf dessen Be
fragen erklärt daß jenes Blatt keine Beziehungen zur
französischen Regierung habe deren Vertreter es übrigens
jüngst gleichfalls heftig angegriffen hat

Gewarut Wie in Petersburg verlautet ist den
russischen Marineoffizieren der Befehl ertheilt worden sich
während des Besuches des französischen Geschwaders aller
Reden politischer Natur zu enthalten Der Zar wird
bei dem Banket welches den französischen Offizieren ge
geben wird nicht zugegen sein wohl aber der Großfürst
Alcxis in seiner Eigenschaft als Generaladmiral der
russischen Flotte Das sind zwei Nachrichten die man
in Paris mit großer Betrübniß vernehmen wird

ii Die Suite des Zaren Petersburg 20 Juli
Die kaiserliche Suite welche am 1 Januar 1881 aus
405 Personen bestand hat sich im Laufe von 10 /z Jah
ren auf 292 verringert Interessant ist die Vergleichung
in welchem Maßstabe unter den einzelnen Herrschern Er
nennungen zur Suite erfolgt sind Peter I ernannte 9
Personen Katharina I 4 Anna Jwanowna 10 Elisa
beth Pi trowna 11 Peter III 5 Katharina II 50
Paul I 93 Alexander 176 Nikolaus l 539 Alexan
der II 939 Alexander III 33

ns Die Verbindung Schwedess mit dem Koutinent
Stockholm 10 Juti Man schreibt uns In Schweden
hat es großes Auffehen erregt daß kürzlich der Geheime
Staatsrath Tietgen in Begleitung des Generaldirektors
der dänischen Staatsbahnen nnd anderer Personen Trells
borg einen Besuch abgestattet und dort mit großem In
teresse den in Aussicht genommenen Anlegeplatz für die
Postdampfer der Linie Saßnitz Trelleborg besichtigt hat
Tietgen ist die Seele der Vereinigten Dampsschiffsgesell
schaft in Kopenhagen der größten Rhederei Dänemarks
und einer der bedeutensten der Welt und man sagt ihm
nach daß er nicht gern zwecklos derartige Reisen macht
weshalb man denn auch in Schweden fürchtet daß er
ihnen zuvorkomme und die genannte Verbindung durch
seine Dampfer eröffnen läßt Uebrigens deutete Tietgen

Aber meineLiebe es würde uns Jedermann auslachen,
erwiderte er Ich will q rn Alles thun um Dir zu ge
fallen aber dies geht doch wahrlich nicht an

Es tanzen so viele Männer mit ihren Frauen, sagte
sie schmeichelnd

Ich aber niemals antwortete er in jovialem Tone
Es schickt sich nicht und ich hasse jeden Verstoß

gegen die Etikette Bitte laß dieses Thema jetzt
fallen

Und der Kapitän welcher das gesellige Leben so lange
entbehrt hatte genoß es nunmehr mit vollen Zügen
Er tanzte mit den hübschesten Mädchen im Saale mit
einigen sogar wiederholt und Lady Laura s liebende
sehnsüchtige Blicke folgten ihn traurig und gedankenvoll

Angrla, fragte sie am nächsten Tage ihre Tochter
glaubst Du daß der Kapitän gestern Abend irgend

Jemand besonders bevorzugte Einige unserer Gäste
waren ganz ausnehmend liebreizend

Nein Mama ich bemerkte nichts dergleichen, ant
wortete das junge Mädchen und das besorgte Antlitz
der Mutter erhellte sich wieder

Er ist so schön sagte die schwache ltebeglühende
Frau

Und Du noch viel viel schöner Mama, lautste
Angela s Entgegnung

Sie wollte es nicht dulden daß der Kapitän vor ihrer
Mutter einen Vorzug besaß

Ich weiß nicht wie es zuging Angela, fuhr die
eifersüchtige Dame fort aber ich kam mir plötzlich gestern
Abend so alt vor

Du sahst nie in Deinem Leben schöner und blenden
der aus Mama versicherte Angela ihrer Mutter
eifrig

Ich möchte meine Schönheit nicht gern einbüßen,
seufzte Lady Laura Jetzt siehst Du doch Angela daß
ich glücklich bin Viel glücklicher als Du es glauben
wolltest

Dem Himmel sei Dank dafür mein Mütterchen sagte
das junge Mädchen zärtlich aber im Herzen fühlte es
daß doch nicht Alles in Ordnung sei

Kapitel 17
Vance Wynyard faud den Herbst sehr lang und der

Winter schlich ihm noch eintöniger vorüber Dennoch über
wand er denselben mit Hilfe mannigfacher Lustbarkeiten im
eigenen Hause Es verging fast kein Tag ohne Masken
bälle kleinere Tanzvergnügen Theatervorstellungen lebende
Bilder Diners und dergleichen uud die Rood Abtei wurde
bald ebenso berühmt wegen ihrer Gastfreundschaft wie sie
es schon längst wegen ihrer Naturschönheiten gewesen

Der Kapitän büßte als Herr der Rood Abtei nichts
von seiner Popularität ein und allgemein hielt man Lady
Laura s Wahl für eine sehr vernünftige sie selbst aber
für die beneidens wertheste Frau des Landes Indem der

bereits gelegentlich der letzten Generalversammlung der
Gesellschaft in seinem Rechenschaftsbericht an daß die
Gesellschaft infolge der durch die Herstellung des Nord
ostseekanals entstehenden anderen Verhältnisse ihr Augen
merk werde auf neue Linien richten müssen

Wirren auf Samoa Melbourue 20 Juli Briefen
aus Samoa zufolge forderte der König Malietoa den
Mataafa auf nach Apia zu kommen was Letzterer ver
weigerte indem er erklärte er fürchte verhaftet werden
In Apia besorgte man einen Angriff auf die Stadt ES
fanden Ansammlungen zahlreicher unzufriedener Eingeborenen
statt Die B hörden ergriffen Vorsichtsmaßregeln und
wurden dabei durch das Kanonenboot Sperber unter
stützt Auch erließen die drei Konsuln eine Proklamation
zur Befestigung der Stellung Malietoas Seitdem hat
die Beunruhigung nachgelassen zumal die Anhänger Ma
taafas ihre Steuern bezahlt haben

Nervöse Stimmungen
Der Himmel ist klar Niemand denkt an Unwetter

Da erscheint am Horizont eine Wolke mit kühn gezackte
Gestalt die Hagel Gewitter jedenfalls nichts Gutes ver
heißt Im Nu ist sie emporgestiegen schon droht sie
mit Unheil loszubrechen da zerstiebt sie im Aether und
läßt dem Beobachter nur den unbehaglichen Eindruck zu
rück daß des Himmels Bläue jeden Augenblick sich trüben
kann daß die Atmosphäre mit Elektrizität geladen und
ein Gewitter niemals ganz unmöglich ist

So denken wir auch nachdem wir in der bekannten
Kammersitzung d e Laur sche Interpellation über die
deutsche Verletzung des Frankfurter Vertrags im blauen

Dunst aufgehen sehen Niemanv hatte geglaubt daß aus
der boulangistischen Ecke noch irgendwelche Gefahr für
die Ruhe des Landes und des Auslandes aufsteigen
könnte Und dennoch mußte es fo sein denn es gab
die Kammer mit 286 gegen 203 Stimmen dem fönst miß
achteten Redner der sich zum Kämpen für die französische
Ehre gegen Deutschland aufwarf Recht und beschloß die
Interpellation desselben zu debatttren obgleich der Minister
des Auswärtigen Ribot die Volksvertreter beschwor die
Angelegenheit auf unbestimmte Zeit d h auf immer zu
vertagen Eine Erregung wie wir sie fett dem Schnäbele
falle nicht wieder erlebt bemächtigte sich der Deputirten
nach diesem V tum und theilte sich bald der Städt und
dem Lande nm Beharrte die Kammer aus ihrem Be
schlusse so stürzte das Ministerium und dieser Sturz über
eine Frage in welcher Frankreichs Ehrenpunkt gegenüber
Deutschland wenn auch nur scheinbar verwickelt

Kapitän tagtäglich neue Festlichkeiten arrangirte zwang
cr seine Gattin an dieser chr bisher fremden Lebensweise
theilzunehmen So oft und so glänzend aber Vance
Wynyard auch feine Räume füllte er war immer noch
nicht befriedigt

Im nächsten Jahre werde ich meine Freunde einladen,
sprach er zu sich Männer welche meines Sinnes sind
und grauen welche uns besser zu amüsiren verstehen als

diese Damen vom Lande Meine Frau ist schön und
sanft aber sie hat keinen Gedanken welcher über ihre
Sorge um ein gutes Aussehen und das Erregen von Be
wunderung hinausginge Ich wünschte wahrlich sie be
säße etwas weniger Liebe aber etwas mehr Geist

Thatsache war daß er nach sechs Monaten schon seiner
Fra i vollständig überdrüssig geworden Ihn ermüdete
ihre Schönheit ihre Sanftmuth ihre unveränderliche
Liebenswürdigkeit und Zärtlichkeit Am allerlangweilig
sten aber wurde ihm die stete Anbetung feiner Perfon

Es wäre nutzlos gewesen Lady Laura vor diesem Ueber
maße von Zuneigung zu warnen hätte sie ihren Gatten
weniger geliebt oder mindestens dies nicht so offen gezeigt
Wäre sie allerdings vielleicht einige Monate länger glück
lich gewesen Sie aber wich keine Minute von seiner
Seite und quälte ihn mit ihrer Eifersucht sowie er einer
anderen Dame nur die geringste Aufmerksamkeit zollte
Kein liebeskrankes Mädchen konnte untrüglichere Symp
tome von Liebesfieber zeigen als sie

Der Herbst und auch der Winter waren nunmehr ver
gangen und Kapitän Wynyard begrüßte den Frühling mit
unverhohlener Befriedigung

Man hat gut reden eine Biene würde des Honigs
nimmer überdrüssig sagte er zu sich Ich bin von der
Schönheit und Anbetung meiner Frau mehr als über
sättigt Und vor ihm stieg das Bild jenes geliebten und
verlassenen Mädchens auf des einzigen weiblichen Wesens
dessen er niemals überdrüssig wurde

Lady Lama hatte als zum ersten Male von dem Ver
leben der Saison in London gesprochen wurde schwachen
Widerstand geleistet Es war Anfang April und die
Primeln blühten bereits der Rasen hatte sich schon in
frisches Grün gekleidet die Bäume waren von Blattknos
pen übersät und süßer Veilchenduft würzte die Luft

Rood ist gerade jetzt am herrlichsten, sagte sie zu
ihrem Gatten mir wäre es lieber den Frühling hier zu
zubringen

Mich aber würde es sehr verstimmen, erwiderte der
Kapitän Ich habe für längere Zeit vollständig genug
vom Landleben

Seine Frau sah zu ihm auf
Sagtest Du nicht einst Vance daß jeder Ort Dir

gleich fei vorausgesetzt ich wäre bei Dir
So ist es auch meine Liebe, antwortete er Und sie

war zufriedengestellt
Fortsetzung folgt



war hätte eine offene Feindseligkeit des Parlamentes
gegen Deutschland bedeutet Die Folgen malte sich Jeder
nach Belieben aus Im Figaro erinnerte der Depu
tate Dugus ve la Fauconnerie sofort an die Interpella
tion über die Kandidatur des Hohenzollernprinzen zum
spanischen Königsthrone welch im Sommer 1870 die
Lunte in s Pulversaß des sranzöstschrn Chauvinismus
wars

In der That darf man sich nicht darüber täuschen
Äaß die Franzosen augenblicklich in einer kritischen Periode
stehen Die auswärtige wie die innere Politik wirkt zu
sammen nm die Nerven der Volksvertreter zu erregen
Jede europäische Bundesbewegung welche zur Sicherung
des Friedens gegen französische Revanchegelüste eintritt
rast in Frankreich Gegenströmungen und internationale
Spannungen hervor Wir hatten hiervon eine Probe
Neulich als die Kammer sich in patriotischer Ueberreizung
weigerte die Kongoakte zu bestätigen Die Spannung
äußerte sich damals gegen England jetzt ist sie gegen
Deutschland hervorgetreten Die Verbrüderung der fran
zösischen und der russischen Marine im baltischen Meer
erhitzt die Phantasien So besteht in der auswärtigen Po
litik eine Atmosphäre welche der Entwickelung von Ge
witterwolken günstig ist

In der innern Politik gährt lange schon die Opposi
tion der Radikalen und ihrer wiedergewonnenen Bundes
genossen der Boulangisten gegen ein gemäßigtes Mini
sterium welches seit Jahr und Tag die Herrschaft führt
und noch keine Miene macht den Butterteller an die
hungrigen Gäste zur Linken abzugeben Das beliebteste
Mittel ein solches widerspenstiges Kabinet zu sprengen
ist der Appell an die chauvinistischen Leidenschaften Im
Namen der Nationalehre wird Sturm auf die Porte
feuilles gelaufen Clömenceau that es zu Ferry s Zeiten
sein Trabant Pichon wiederholt den Streich jetzt gegen
das Ministerium Freycinet Wie die Kommunards im
Frühling 1871 dieselbe Taktik befolgten und mit ihr den
fürchterlichsten Bürgerkrieg entfesselten ist wohl bekannt
Die Lage der inneren wie diejenige der auswärtigen Po
litik in Frankreich gab daher zu Störungen der euro
päischen Atmosphäre Anlaß obgleich ein sachlicher Grund
zum Streite auch nicht im Entferntesten vorlag

Diese Abwesenheit jedes sachlichen Motivs zum Hader
konnte uns von vornherein über den Ausgang der fran
zösischen Kabinetssrage beruhigen Ribot hat es heute
überzeugend ausgesprochen daß nichts schlechterdings
nichts im Verfahren der deutschen Regierung gegen fran
zösische Reisende der Interpellation des Boulangisten be
rechtigte Aber dieser Mangel an Motivirung dem zum
Trotze der Kammer nnsänglich dem Friedensstörer Recht
und dem Minister Unrecht gab hat als Symptom doch
auch sein Bedenken denn er zeigt wie ein französisches
Parlament sich um nichts und aber nichts erhitzen uud
hinreißen läßt Wir haben mit solchen plötzlichen Strö
mungen der Leidenschaft die hauptsächlich aus Interessen
der inneren Politik entstehen stets zu rechnen Immerhin
bleibt uns die Beruhigung daß die kritische Zeit in wel
cher sich die Franzosen jetzt befinden wie so manche
frühere Periode der Gereiztheit bald vorübergeht und daß
die heutige Abstimmung welche dem Mia sterium 319
gegen 103 Stimmen gab uns schließlich berechtigt zu
sagen ul Alles gut

Volkswirthsch afts Zeitung
uo Christian 20 Juli Nach den im Finanzdepartement

gemachten Aufstellungen betrugen die Einnahmen Norwegens
in dem fünfjährigen Zeitraum vom 1 Juli 1885 bis 30 Juni
1830 insgesammt 227 696 636 Kronen und die Ausgaben
220 951127 Kronen wodurch sich einUeberschuß von 6 745555
Kronen ergiebt Die Einnahmen aus Zöllen Branntwein und
Malzabgaben Stempelpapier Erbschaftssteuern und Gebühren
sowie aus Post und Telegraphen waren im Ganzen steigend
Die Eisenbahnen ergaben in dem genannten Zeitraum eine
gleichmäßig fortschreitende Mehreinnahme derart daß die Ein
Aahme im letzten Jahre dreimal so groß wie im ersten Jahre
war Die Einnahmen aus dem Kongsberger Silberbergwerk
sind zurückgegangen theils in Folge des Niederganges der
Silberproduktion in Verbindung mit den sinkenden Silberpreisen
theils in Folge der 1886 vom Storthing beschlossenen Ausdehn
ung der Werke welche bedeutende Jnoestirnngen erforderten
Die Staatsausgsben sind im Ganzen steigende gewesen Die
Aktiven der Staatskassen lauteten am 1 Juli 1885 auf
137 477 900 Kronen hatten aber nur einen Werth von 85208 000
Kronen Am 30 Juni 1890 lauteten sie auf 140 480 000 Kr
mit einem Werth von 76 Millionen Kronen Die Staats
schulden die am 1 Juli 1885 103 638 800 Kronen betrugen
waren am 30 Juni 1890 auf 115 357 ö00 Kronen angewachsen

K Petersburg 20 Juli Die Kommisswns Darlehens
Abtheilung der Südwestetsenbahnen hat für die Stationschefs
genannter Bahnen die Verfügung getroffen daß sie den Ab
sendern Darlehen auf Getreide auf Rechnung der Reichsbank
in größtem Umfange ertheilen sollen Auf Weizen ist vorge
schlagen bis 66 Kopeken pro Bud in Odessa auszuzahlen auf
Roggen 5 Kopeken auf Gerste und Hafer 42 Kopeken auf
Mais 41 Kopeken auf Rübenkohl Rapskohl 96 Kopeken auf
Flachs 79 Kopeken auf Schwarzrüben 70 Kopeken auf Hederich
36 Kopeken und aus Erbsen 43 Kopeken pro Pud Der Baar
bestand an Gold in der Reichsbank betrug am Z /13 Juli d I
71Vt Millionen Rubel Metall nach dem Kurse 104 Millionen
Rubel Kredit Rechnet man zu dieser Summe noch den Baar
bestand des in der Reichsbank liegenden und der Reichsrentei
gehörenden Goldes und Silbers im Betrage von 41V Mill
Rubel Metall hinzu so erhalten wir einen völlig freien Baar
destand in Gold im Betrage von 113V Millionen Rubel no
minal

GerichtSzettung
Halle 20 Juli Ferien Strafkammer Sitzung

Wegen thätlicher Beleidigung Körperverletzung c angeklagt
wurde der wegen Unterschlagung Münzverbrechens und wider
na ürlicher Unzucht vorbestrafte in Untersuchungshaft befind
liche Kommissionär und Lohndiener Kerl Friedrich Koch aus
Gohlis zu 1 Jahre Gefängnisstrafe verurtheilt Unbefugter
Weise hatte er in einer Aprtlnacht d I das Schlafzimmer
mehrerer Husaren in einem Hause zu Merseburg betreten und
die Schlafenden mit unzüchtigen Betastungen belästigt so daß
er gewaltsam aus dem Haule gebracht werden mußte Darauf
war er die Hofmauer übersteigend nochmals zurückgekehrt und
hatte seine Manipulationen wiederholt worauf die Belästigten
seine Festnahme veranlaßten Im Hofe stach er einen Husaren
mit einem Messer in den Arm Erwähnte unsittliche Angriffe
hatte er in derselben Nacht an einem Schuhmacher gemacht

Der lSjädriae Photographenlehrling Paul Schuster hier
entfernte sich Ausgangs Äpnl d I heimlich aus der Lehre
des hiesigen Photographen Zeth um wie er später angab
Seemann zu werden Beim Geldmangel kehrte er indeß am
nächsten Tage zurück stieg Nachts über eine Bretterplanke in
Zeth s Gehöft ein öffnete mittels eines Schlüssels das Atelier
erbrach einen Schreibtisch und entnahm demselben 80 Mark
mit welchem Gelde er nach Hamburg abreiste In Folge steck
brieflichcr Verfolgung wurde er dort festgenommen Er war
der That geständig und wurde in Uebereinstimmung mit dem
Antrage der Staatsanwaltschaft zu 4 Monaten Gefängnißstrafe
verurlheilt

Wegen fahrlässiger Tödtung wurde der Maurer Wilhelm
Brömme von hier nach Antrag der Staatsanwaltschaft zu
6 Monaten Gesängnißstra e verurtheilt Beim Abputzen des
Hauses Fleischergasse Nr 39 hier bestieg der Maurer Karl
Koch von hier am 15 April d I eine aus zwei zusammenge
bundenen Leitern bestehende Leiter und stürzte in Folge Bruchs
dieser Leiter aus einer Höhe von über 8 Meter herab wodurch
er doppelte Oberschenkelbrüche und einen Beckenbruch erlitt
starken Blutverlust und Erschütterung des Nervensystems davon
trug in Folge der Tod eintrat D e Straßenpolizeiordnung
vom 15 September 1879 verbietet die Verwendung von über
3 Meter langen oder aus mehreren Leitertheilen zusammenge
bundene Leitern bei fr Arbeiten Diese Vorschrift war bei
Benutzung erwähnten aus zwei relp über 8 und 2 Meter
langen Theilen zusammengesetzten Leiter unberücksichtigt ge
blieben Brömme hatte die Leitung jeuer Maurerarbeiten über
nommen und lag ihm die Bernispflicht ob für Sicherheit der
Arbeiter und Beobachtung der gegebenen Vorschriften zu sorgen
Dem halte er durch Vernachlässigung zuwidergehandelt er
durfte den Gebrauch jener Leiter nicht zulassen hätte auch am
Fuße der Leiter eine zuverlässige Person postiren müssen Von
einem ihm untergeordneten Maurer war Brömme erwiesener
Maßen auf die Gefährlichkeit des Besteigens zener überdies
abgenutzten alten Leiter aufmerksam gemacht worden er hatte
aber die Warnung mit unbegründeter Aengstlichkeit zurückge
wiesen Nach lachverständlichem Gutachten hätte zur Ausfüh
rung der Arbeiten auch ein Gerüst angebracht werden müssen

HandelsTelegramm
ir Petersburg 21 Juli Wie verlautet sollen die Ge

treidevorrathsmagazine nicht mehr der Leitung der bäuerlichen
Selbstverwaltung unterliegen sondern der Leitung besonderer
Landlchaftskomitees für die Volkswirthschastspflege unterstes
werden Der Umfang der Vorräthe soll derselbe wie früher
ftin d h ein Tschetwerth Wintergetreide und ein halbes Tschöi

erth Sommergetreide auf jeden Kopf der Bevölkerung

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
Bayreuth 20 Juli Mit einer wohlgelungenen stilvollen

Aufführung des Bühnenfestspieles Parsifal hat der diesjährige
Fewpielcykills einen vielverheißenden Anfang gemacht Dank
der pietätvollen Sorgfalt welche der traditionsgetreueu Wieder
gabe dieses Werkes ieit Jahren gewidmet wird sowie der un
ausgesetzten Vervollkommnung des technischen Apparates haben
die Aufführungen dieser schwierigen und reichgegliederten Kunst
schöpfung gegen früher noch an Sicherheit und Einheitlichkeit
der Gesainmtwirkung gewonnen Einen bedeutenden Antheil
an der erfolgreichen Darstellung hatte die vorzügliche Wieder
gabe einiger Hauptrollen Van Dyck aus Wien ohne Zweifel
der hervorragendste aller bisherigen Parsifaldarsteller bot eine
wahre Glanzleistung er hat m den Jahren seines Mitwirkens
verstanden das Bild des reinen Thoren zu einem eindrucks
vollen Seelengemäide voll überzeuzenden Lebens auszuge
stalten und weist auch als Sänger eine erhebliche Vervoll
kommnung auf Eine werthvolle Bereicherung für die Be
setzung des Stückes bedeutet die Mitwirkung Grengg s aus
Wien der gestern zum ersten Male den Gurnemanz sang
Seine männliche volllönige Baßstimme seine hervorragende
Darstellungsgabe und imposante Erscheinung erinnern an den
unvergeßlichen Scaria Es ist zu erwarten daß seine Dar
stellung des alten Gralsritters mit der Zeit noch an Ver
tiefung gewinnen und so ienem berühmten Vorbilde noch näher
geführt wird In letzterer Hinsicht verdient der Amfortas
Schneidemantel s aus Dresden als eine Musterleistung hervor
gehoben zu werden auch hat seine Stimme in der Höhe gegen
früher an Sonorität und Ausdrucksfähigkeit zugenommen
Den Zauberer Klingsor sang Liepe aus Berlin mit anerkennens
werther Gewandiheit die sich in manchen Stücken auf der
Höhe früherer Darstellungen erhielt und für die schwierige
Rolle der Kundry setzte Frau Materna aus Wien ihre altbe
währte Kraft mit vollem Gelingen ein Auch das zum großen
Theile aus neuen Kräften zusammengestellte und unter Leitung
des Musikdirektors Porges herangebildete Ensemble der Blumen
mädchen blieb seinem Rufe treu und die Chöre der Ritter und
Knappen vom Direktor Kniese einstudirt sowie das Geläute
der Gralsglocken waren von unoewöhnlichem Wohlklange Die
Leitung des Ganzen lag in der bewährten Hand des General
direktors Levi unter welchem das reichbesetzte Orchester wie
immer ganz Vorzügliches leistete Ebenso machte sich Herr
Reaiffeur Fuchs um die Jnszenirung verdient Der Eindruck
drs Werkes war auch diesmal ein überwältigender und offen
barte sich besonders am Schlüsse in anhaltenden enthusiastischen
Kuudgebungen des Publikums das nicht blos das Amphi
theater wudern auch die für besondere Fälle vorbehaltene obere
Galerie bis auf den letzten Platz füllte Unter den Zuschauern
befanden sich Erzherzog Ludwig Victor Herzogin Marie von
Mecklenburg Schwerin und andere Fürstlichkeite außerdem
waren Lamoureux aus Paris Nikisch aus Boston nebst vielen
auswärtigen Künstlern und einer großen Anzahl von Ver
tretern der Presse anwesend

Vermischtes
Der Klub der Selbstmörder Die Londoner Allg

Correspondenz berichtet Die Entdeckung daß der Selbstmörder
E H Schmidt aus Birmingham im Staate Connecticut Mit
glied des Bridgeporter Selbstmordklubs war dürfte einige
weitere Mittheilungen über diesen sonderbaren Verein recht
fertigen Derselbe wurde vor 6 Jahren gegründet und seine
Mitgliederzahl beschränkte sich ursprünglich auf sechs mit deren
Tod der Klub wieder erlöschen sollte So unglaublich es
jedoch klingen mag sobald man von dem Bestehen des Klubs
Kenntniß erhielt wurden seine Gründer von allen Seiten derart
mit Gesuchen um Aufnahme bestürmt daß sie die ursprüngliche
Zahl 6 auf 18 erhöhten Worin die Aufnahmebedingungen
bestehen hat nie Jemand außer den Eingeweihten erfahren
Alle Kandidaten haben einen Eid abzulegen ehe ihr Gesuch
überhaupt nur einer Prüfung unterzogen wird Die Statuten
des Vereins bestimmen daß mindestens 2 Mitglieder alljährlich
ihrem Leben mit eigener Hand ein Ende zu setzen haben Es
ist jedoch nie in die Oeffemlichkeit gedrungen ob die zum Tode
auserlehenen Opfer durch das Loos bestimmt werden oder ob
sie sich bei ihrer Aufnahme verpflichten müssen sich innerhalb
einer bestimmten Periode das Leben zu nehmen Wie aus der

nachstehenden Todesliste des Klubs hervorgeht sind seine Sta
tuten mit erschreckender Gewissenhaftigkeit beobachtet worden
Erstes Jahr August Heisterhagen wurde mit einer Kugel im
Kopf und einem Revolver in der Hand todt in einem Keller
lefunden Joseph Kopp erschoß sich im Bett Zweites

Jahr George Leavenworth starb in Case s Hotel an den
Folgen von Laudanum welches er sich selbst eingegeben
William Meikl schnitt sich in seinem Zimmer in Bank Street
mit einem Rasirmesser den Hals ab Drittes Jahr John
Kienzi schoß sich im Keller seiner Wirthschaft mit einem Ge
wehr eine Kugel durch s Herz John Schneider ließ sich von
einer Lokomotive überfahren Viertes Jahr John Matten
erhängte sich in dem Hause in welchem er arbeitete Wendel
Baum slbuitt sich in Newyork den Hals ab Fünftes ahr
W H Mabh schoß sich eine Revolverkugel durch lein Gehirn
E F Schmidt erschoß sich Mit einer Jagdbüchse m seinem
Hotel in Birmingham Der Bridgeporter Selbstmordklub
ist jetzt weltbekannt und erst kürzlich empfing der Sekretär
desselben aus Caen zwei Aufnahmegesuche

Heiteres Im Schirmladen Vor drei Tagen habe
ich für 15 M dielen Schirm bei Ihnen gekauft da sehen
Sie ihn sich mal an Der Kaufmann besteht sich die Schirm
rume von allen Seiten schüttelt mit dem Kopf und meinte
chließlich Haben Sie ihn vielleicht zufällig naß werden lassen
gnädige Frau Wink Fräulein Herr Gustav können
Sie ein Geheimniß bewahren Herr Warum nicht Frau
lein Ach ich möcht gar zu gerne heirathen und ich mochte
eben daß gerade Sie das wissen sollen Bei einem Zech
gelage wird ein Student gefragt mit welchem Helden der Ge
chichte er sein Leben wohl hätte tauschen mögen und er ant

wortete Mit Johann von Burgund und dem Herzog von
Bordeaux Es wird alles theurer A der einem Andern
eine Ohrieige gegeben hatte Und deshalb zu 70 M Geldstrafe
verurtheilt ist Früher hat einem a Ohrfeig n 5 Gulden
kost t und jetzt kost s 0 Markl Es ist schrecklich wie alles

theuer wird Einfach Metzgermeister Wenns Fleisch
aufschlagt schimpfen die Leui geht der Preis herunter Ichimpf
ich Da laß ich doch lieber die Leut schimpfen

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Standesamt Halle a S Meldung vom 48 Juli
Aufgeboten Der Schmied Karl Wetzer und Anna Meyer

v d Steinthor 6 Der Versicherungsbeamte Karl Schwarz
Beesenerstraße 3 und Martha Neumann kl Steinstraße 4
Der Bahnmeister Aspirant Friko Reinders Halle und Martha
Feldhaus Magdeburg

Eheschließungen Der Tischler Eduard Rendei Francke
straße 7 und Pauline Grüne Wörmlitzerstraße 3 Der Eisen
dreher Conrad Wurmstich Pfännerhöhe 1 und Bertha Eitze
Königstraße 18 Der Kaufmann und Prokurist Max Lißack
gr Märkerstraße 22 und Franziska Herbst Trödel 16 Der
Maler Eduard Pätz und Marie Lüders kl Schloßgasse 3
Der Kandidat der Theologie Max Kindervater und Emma
Brendler Schwetschkestraße 19 Der Mechaniker Otlo Horn
Moritzzwinger 7 i und Marie Hendrich Kaulenberg 4 Der
Modelltischler Otto Reiche Steinweg 14 und Gertrud Apel
Fleilchergasse 3t Der Schuhmacher Wilh Pflicke Spiegel
gasse 13 und Minna Herbst kl Brauhausgasse 26 Der
Maschinenmeister Hermann Hennig Martinsgasse 2 und Martha
Meyer Böllbergerweg 12 Der Schlosser Otto Horn Gie
bichenstein und Amalie Giitel Diemitz Der Hilfsbremser
Ernst Reinhardt Leipzig und Martha Troitzsch Wörmlitzer
straße 7 Der Sergeant im Magdeburger Füsilier Regiment
Nr 36 Hermann Habermann und Hedwig Körting kühle Brun
nengasse 2 Der Kesselschmied Friedrich Sangwagen Thü
ringerstraße 2 und Klara Pöhritzsch kl Brauhausgasse 3
Der Bergmann Karl Schlick und Anna Iwan Unterberg 13

Geboren Dem Büreaudieuer Emil Strichrodt 1 S Emil
Max Kurt Dryanderstraße 4 Dem Bahnarbeiter August
Ruhmann 1 S August Karl Paul Baderei 3 Dem Bau
unternehmer Hermann Brehlert Zwill T Alma und Martha
Brandenbmgerstraße 4 Dem Kaufmann Gustav Kubuke 1T
Frieda Anna Klara Lindenstraße 16 Dem Schieferdecker
Josef Neugebauer 1 T Martha Schmiedstraße 19 Dem
Restaurateur Auguft Bolze 1 S Wilhelm gr Sandberg 14

Dem Dachdecker Eduard Spindler 1 T Frieda Saalberg 9
Dem Fabrikarb Louis Albig 1 T Hedwig Martha Minna

Reilstraße 125 Dem Fleischermeister Wilhelm Deute 1 S
Walther Kurt Wilhelm kl Ulrichstraße 27 Dem Handarb
Karl Laske 1 T Anna Bertha Luckengasse 6 Dem Fuhr
mann August Friese 1 S Richard August Schillerstraße 24

Dem Kutscher Louis Seyfarth 1 T Friederike Margarethe
Gottesackergasse 3a 3 unehel T

Gestorben Des Fabrikarbeiters Franz Beste T Emma
5 M Pkännerhöhe 1a Des Handarbeiters Friedrich Hellwig
Ehefrau Jda geb Krüger 27 I Schützengasse 15 Des
Handarbeiters Friedrich Klopflei ch T Minna 7 I kl Brau
hausgasse 4/6 Des Schlossers Ernst Schröder Ehefrau
Christiane geb Schuchardt 54 I Klinik Hedwig Jda Funke
28 I Wörmlitzerstraße 1o Des Versicherungsbeamten Otto
Mingram S todtgeboren Friedrichstraße 26 Des Fleischer
meitzers Hermann Reiche T Margarethe 10 M Angustastr 14

Des Lackirers Ernst Krause S Arthur 6 M Taubeustr 4
Der Ziegeldecker Karl Frick 33 I Klinik 1 unehel S

Im Laufe der Woche verstarben an
Nierenentzündung 1 Leberschwund 1 Krämpfen 2 Brechdurch
fall 4 Schwäche 2 Gehirnentzündung 1 Lungenemphysem 1
Atrophie 5 Herzfehler 1 Lungenschwindsucht 1 Erhängnng 1
Herzschwäche und Lungenödem 1 Hirnverletzung 1 Erschießen
1 Ruhr 1 Diarrhöe 1 Wasserkopf und Lebensschwäche 1 Lungen
und Darmkatarrh 1 Geisteskrankheit 1 Blasenausschlag 1 Darm
katarrh 4 Verbrennung 1 Pnerperalfieber 1 Meningitis tuber
culofa 1 Herzschwäche bei Krebs des Bauchfells 1 Gehirn
schlag 1 septischer Oberschenkelsructur 1

Zusammen 39 Hierunter befinden sich 9 in hiesigen Kranken
häusern verstorbene Ortsfremde

AuS dem Geschäftsverkehr

Verfälschte schwarze Seide Man verbrenne
ein Müsterchen des Stoffes von dem man kaufen will
und die etwaige Verfälschung tritt sofort zu Tage Aechte
rein gefärbte Seide kräuselt sofort zusammen verlöscht
bald und hinterläßt wenig Asche von ganz hellbräunlicher
Farbe Verfälschte Seide die leicht speckig wird und
bricht brennt langsam fort namentlich glimmen die

Schußfäden weiter wenn sehr mit Farbstoff erschwert
und hinterläßt eine dunkelbraune Asche die sich im Gegen
satz zur ächten Seide nicht kräuselt sondern krümmt Zer
drückt man die Asche der ächten Seide so zerstäubt sie die
der verfälschten nicht Das Seiden Fabrik Depot von
G Henneberg K u K Hoflief in Zürich versendet
gern Muster von seinen ächten Seidenstoffen an Jeder
mann und liefert einzelne Roben und ganze Stücke porto
und zollfrei in s Haus Doppeltes Briefporto nach der
Schweiz



Amtliche NmimchlWN
Die Beteiligten werden hierdurch auf die im 28 Stück des Amts

blattes der Kgl Regierung zu Merseburg vom 11 Juli d I unter
Nr 920 abgedruckte Bekanntmachung der Hauptverwaltung der Staats
schulden vom 1 Juli cr Kündigung der zur baaren Rückzahlung
ausgeloosten Kurmärkischen Schuldverschreibungen betr mit dem
Bemerken aufmerksam gemacht daß die Nummer Verzeichnisse der ge
kündigten Schuldverschreibungen in

der Stadthauptkasse
der Steuer Recepmr
dem Leihamte
dem Stadtseeretariate
der Magistrats Registratur und
de Polizei Sekretariaten

ausliegen

Halle a/S den 18 Jult 1891 Der Magistrat
Durch Beschluß beider städmchen Behörden lit unter Zustimmung

der Polizei Verwaltung iür die Grundstücke Scharrengasse Nc 10
und 11 eine neue Baufluchtlinie festgestellt worden Gemäß 7 des
Gesetzes vom 2 Juli 1875 wird dies hierdurch mit dem Bemerken
zur öffentlichen Kenntniß gebrocht daß der bezügl Fluchtlinien Plan
in der Magistrats Haupt Regisiratur Zimmer Nr 10 des Rath
hauses zur Einsicht ausliegt und daß Einwendungen gegen denselben
innerhalb einer vierwöchentlichen Ausschlußfrist bei uns anzubringen
sind

Halle a S den 16 Juli 1881
Der Magistrat

Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zustimmung
der Polizei Verwaltung sür die Grundstücke Mühlweg Nr 19 20
und 20 sowie Bernburgerstraße 9 entlang deS Mühlwegs eine
neue Baufluchtlinie mit Eckverbrechung an dem letzt gedachten Grund
stücks festgestellt worden Gemäß 7 des Gesetzes vom 2 Juli
1875 wird dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß
gebracht daß öer bezügl Fluchlinien Plan tn der Magistrats Haupt
Registratur Zimmer Nr 10 des Rathhauses zur Einsicht aus
liegt und daß Einwendungen gegen denselben innerhalb einer vier
wöchentlichen Ausschlußfrist bei uns anzubringen sind

Halle a S den 17 Jult 1891
Der Magistrat

Heut und folgende Tage

des verstärkten Stadt und Theater Orchesters
Direktion HV S Ne

bei glänzender Illumination des Gartens

Entr6e SO Pfg Anfang 8 Uh
Sai on Karten hoben Gültigkeit

Weinstuben VMr dem
Täglich KrosU OÄvr MrGkK

Wer miÄ 8ovM 8 von 1ZV M an

M

l Lt Ons gLtr3n i

Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zustimmung
der Polizei Verwaltung sür die noch nicht regulirten Theile derGottes
ackergasse eine neue Baufluchtlinie festgestellt worden Gemäß 7 des
Gesetzes vom 2 Juli 1875 wird dies hierdurch mit dem Bemerken
zur öffentlichen Kenntn ß gebracht daß der bezügl Fluchtlinien Plan j
in der Magistrats Haupt Registratur Zimmer Nr 10 des Rath
Hauses zur Einsicht ausliegt und das Einwendungen gegen denselben
innerhalb einer vierwöchentlichen Ausschlußfrist bei uns anzubringen
sind

Halle a S den 17 Juli 1891
Der Magistrat
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bleuer 8pi lplsii
Die Berghini Truppe Parterre
Gymiiasliker mit ikarischen Spiele

und Ringturner Messrs
Gallimore u Kenyon Burlesk
Akrokaien Mift Emily
Amvitha Verwandlungstänierin

Brothers Mor6e musika
lische Clowns Die Dolph
Bowella Gesellschaft Panto
mimen Dcrstkller Hn Hermine
Orla L eder und Concertiängerin

Herr Theodor Zierrath Ge
sangs Hun onst

Kassenöffnung 7 Ur r Beginn
der Vorst 8 Ubr Tnd 11

Vittöck WM
Mittwoch den 22 Juli

Keine Vorstellung
Donnnerstog den 23 Juli

Gastspiel VtliiiliNt itllvr
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Z Photographien Z
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Garantie größter Aehnilch
Probebilduraiis M
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s Mark Geschenk aus dem Vergleiche A P sind vom
Schiedsmann Herrn Hopfgart zur Armenkasse gezahlt worden

Halle a S den 20 Juli 1891
Die Armen Direktion

Durch die alljährlich in den Herbstmonaten und mit Beginn der
kälteren Jahreszeit eintretenden Massentransporte au Kohlen Feld
früchtsn und sonstigen Rohprodukten wird erfahrungsmäßig der vor
handene Wagenpark der Eisenbahn Verwaltungen in außergewöhnlicher
Weise stark in Anspruch genommen

Wennauch seitens der Eisenbahn Verwaltung Alles geschehen wird
um einem etwaigen Wagenmangel thatsächlich vorzubeugen so steht
doch zu befürchten daß derselbe durch den in der Regel fortgesetzt sich
steigernden Verkehr an Maffengütern während der nächsten Monate
zeitweise nicht immer wird beseitigt werden können und es daher noth
wendig werden wird die jetzl bestehenden Ladefristen zu verkürzen

Zur thunlichsten Feinhaltung einer solchen Maßregel ist jedoch
eine entsprechende Unterstützung seitens des dabei betheiligten Publi
kums durchaus nothwendig und richten wir daher an dasselbe hiermit
öffentlich das dringende Ersuchen in vorsorglicher Weise schon jetzt
für die bevorstehenden Massentransporte die nothwendigen Einrichtungen
so zu treffen daß soweit angängig mit dem Versandt und Empfang
von Wagenladungsgütern alsbald begonnen werde und bei größere
und andauernden Bezügen derselben e ne gleichmäßige Vertheiln g
der Wagenladungsgüter auf längere Zeiträume stattfinde

Magdeburg im Juli 1891
Königliche Eisenbahn Direktion
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